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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes, 
Nun steht der Termin: mit Wirkung vom 26. Mai 2019 wird in unserer Region Bille – 
Elbe – Sachsenwald eine neue Pfarrei errichtet. Die jetzt noch bestehenden Pfarreien 
St. Marien in Bergedorf mit der Edith Stein Gemeinde in Neuallermöhe, die Pfarrei 
Seliger Niels Stensen in Reinbek mit den Gemeinden Herz Jesu in Reinbek und Zu 
den Hl.Engeln in Glinde, die Pfarrei St. Christophorus in Lohbrügge sowie unsere 
Pfarrei St. Benedikt mit den Gemeinden St. Barbara in Geesthacht, St. Michael in 
Schwarzenbek und St. Konrad n Lauenburg mit der Marienkapelle in Büchen werden 
verwaltungsmäßig zu einer neuen Pfarrei zusammengefasst. Patronin dieser neuen 
Pfarrei wird die Hl. Elisabeth von Thüringen sein, Sitz der Pfarrei wird in Bergedorf 
sein – das wird die neue Verwaltungsstruktur.  Die bisherigen oben erwähnten Ge-
meinden bleiben weiterhin so bestehen mit ihren eigenen Patronaten als Gemeinden 
innerhalb der neuen Pfarrei St. Elisabeth. 
Über eines werden viele sicherlich immer noch stolpern: viele Jahre lang waren wir 
es gewohnt: ob wir von Gemeinde sprachen oder von Pfarrei, es war immer eigentlich 
dasselbe damit gemeint. In den zukünftigen Strukturen unserer Kirche müssen wir da 
unterscheiden: die Pfarrei ist sozusagen die übergeordnete Ebene, eher vielleicht so 
etwas wie der Verwaltungsbezirk, die Gemeinde jedoch der Ort, wo Kirche lebendig 
ist in der Erfahrung von Gemeinschaft, Seelsorge, Gottesdiensten, Feier der Sakra-
mente, füreinander Dasein usw.  Eine solche Gemeinde kann auch ganz unabhängig 
davon existieren, ob sie sich um eine bestehende Kirche herum bildet oder unabhän-
gig davon. So wird sich z.B. in unserer neuen Pfarrei St. Elisabeth auch eine Ge-
meinde in Wentorf bilden, so dass es in unserer neuen Pfarrei St. Elisabeth neun 
Gemeinden geben wird: St. Marien in Bergedorf, Edith Stein in Neuallermöhe, St. 
Christophorus in Lohbrügge, Herz Jesu in Reinbek, Zu den Hl. Engeln in Glinde, eine 
Gemeinde in Wentorf, St. Barbara in Geesthacht, St. Michael in Schwarzenbek und 
St. Konrad in Lauenburg mit der Marienkapelle in Büchen als eine Gemeinde. 
Jede dieser Gemeinden wird ihr Gemeindeleben selbst organisieren und gestalten, 
wozu sich auch die Gremienstrukturen ändern werden. Einen Pfarrgemeinderat im 
bisherigen Sinne wird es nicht mehr geben, dafür wird jede der neun Gemeinden je-
weils für sich ein sog. Gemeindeteam und eine sog. Gemeindekonferenz bilden, die 
gemeinsam Verantwortung für ihre Gemeinde wahrnehmen. Das Gemeindeteam ist 
so etwas wie ein Leitungsteam von drei bis fünf Personen mit einem Sprecher/einer 
Sprecherin, die ein Auge für das Ganze des Gemeindelebens haben, während sich in 
der Gemeindekonferenz diejenigen wiederfinden, denen jeweils ein bestimmter Be-
reich des Gemeindelebens besonders am Herzen liegt, wie z.B. Jugend, Caritas, Se-
nioren, Katechese usw. und die bereit sind, für ihr Herzensanliegen so etwas wie eine  
Patenschaft zu übernehmen und mit anderen zu schauen, was in dem Bereich mög-
lich ist und mit wem. 
In vielem müssen wir umdenken und uns neu orientieren. Dafür ist es wichtig, sich zu 
informieren und die Zeit bis zur Errichtung der Pfarrei im Mai 2019 zu nutzen, um sich 
auf neue Wege einzustellen. Unsere Gemeinde St. Konrad hat bereits erste Erfah-
rungen gesammelt in der Arbeit mit einem Gemeindeteam, St. Michael hat sich bereits 
einen Samstag im Februar Zeit genommen, um über den zukünftigen Weg der Ge-
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meinde nachzudenken und wird noch ein Folgetreffen im Juni anschließen. In St. Bar-
bara in Geesthacht besteht nun noch die Möglichkeit, an einem Infoabend zu den 
neuen Gremienstrukturen teilzunehmen. Dazu dürfen wir jetzt schon ganz herzlich 
einladen: 
Am Mittwochabend, dem 23. Mai 2018, in St. Barbara. Referentin wird sein Frau Pat-
ricia Debreczeni vom Erzbischöflichen Generalvikariat. Uhrzeit wird noch bekanntge-
geben. 
Wenn wir in der Hl. Schrift die Berichte vom Pfingstereignis lesen, dann spüren wir 
dabei: da wird ordentlich etwas durcheinandergewirbelt. So geht es sicher vielen bei 
dem, was sich im Moment in unserer Kirche tut. Altes vergeht, Neues entsteht, obwohl 
das Neue noch gar nicht immer so sichtbar und erfahrbar ist und daher auch vielfach 
Verunsicherung bringt. In solchen Zeiten dürfen wir besonders spüren, was Halt im 
Glauben an sich (und nicht nur in bestimmten Strukturen, in denen er gelebt wird) und 
Hoffnung auf und Liebe zum Herrn bedeuten. Dies in der kommenden Osterzeit und 
den Pfingsttagen besonders spüren zu dürfen und davon beschenkt zu sein wünsche 
ich uns allen besonders hier in St. Benedikt für die kommende Zeit. 

Ihr Ulrich Weikert, Pfarrer  
 
 
 
 

Orgel erstrahlt mit neuem Klang 
 

Im Februar hat die renommierte Hamburger Orgelbaufirma von Beckerath eine Rei-
nigung und Generalüberholung unserer Orgel durchgeführt. Die letzten Arbeiten die-
ser Art lagen ungefähr 30 Jahre zurück, und überall hatte sich inzwischen eine dicke 
Staubschicht angesammelt. Um das Instrument funktionsfähig und in seinem Wert zu 
erhalten, war die Reinigung dringend notwendig geworden.  
 
Unsere Orgel hat ungefähr 1000 Pfeifen mit einer Länge von wenigen Millimetern bis 
zu knapp zweieinhalb Metern. Während der mehrwöchigen Arbeiten wurden sie alle 
einzeln herausgenommen und von Hand gesäubert. Gleichzeitig wurde die gesamte 
Mechanik überprüft und neu eingestellt, sodass der Anschlag wieder gleichmäßig er-
folgt.  
 
Für den Kirchenbesucher ist die Reinigung allerdings kaum hörbar. Im Zuge der Ge-
neralüberholung wurde aber noch ein neues Register eingebaut, eine Terz 1 3/5 im 
Hauptwerk. Das ist zwar keine laute, aber eine sehr aparte Stimme, die einige neue 
Klangkombinationen möglich macht. Und auf diese Weise gibt es dann doch etwas 
zu hören. Freuen wir uns darüber, dass wir in unserer Kirche so eine schöne Orgel 
haben und dass sie für die nächsten Jahre bestimmt wieder ihren Dienst tun wird! 
 

Text: Professor Dr. Wolfgang Hochstein  
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In unseren Gemeinden St. Barbara und 
St.Michael werden am 19./ 20. Mai unsere 
Erstkommunionkinder das erste Mal zur Hei-
ligen Kommunion gehen. In Dreilützow ha-
ben wir das Sakrament der Versöhnung ge-
feiert. Die Kinder haben sich in den Gemein-
den vorgestellt und wir sind mit ihnen und ih-
ren Familien im Gebet verbunden. „Jesus, wo 
wohnst du?“ So lautet das Leitwort unserer 
Erstkommunionfeier. Die ersten Jünger ant-

worten auf die Frage Jesu „Was wollt ihr?“ mit einer 
Gegenfrage „Meister wo wohnst du?“ ( Joh 1,38 ) Den Jüngern ging es wohl nicht um 
eine Adresse Jesu. Sie wollten mehr von Jesus und ihr Leben verändern. Die Wohn-
orte Jesu in der Welt sind sehr verschieden Für uns als Gläubige ist Jesus besonders 
im Sakrament der Eucharistie gegenwärtig. Möge Jesus bei uns eine Wohnung fin-
den. Für die Erstkommunionkinder ist klar, Jesus ist in meinem Herzen, da kann ich 
ihn spüren. Möge es spürbar bleiben   
Geesthacht  19. Mai 2018  10.00 Uhr  
St. Barbara  
Schwarzenbek  20. Mai 2018 10.00 Uhr   
St. Michael  
Das Sakrament empfangen: aus  Geesthacht, Escheburg und Börnsen:  

1. Alia-Julie Ehlers 
2. Collin Rettig 
3. Dominika Lipka 
4. Florine Schulte 
5. Joelle Nathalie Lerchner 
6. Julia Kaziczko 
7. Karol Cieslak  
8. Lena Kasinski 
9. Livia Golisz,  

10. Lynn- Sophie Seemann 
11. Marcin Ikoniak 
12. Marie Hellmann 
13. Marie Sophie Kurtz, 
14. Nina Christina Gebicka 
15. Rike Althans 
16. Ronja Rabald,  
17. Sentia Khatouf  

 
aus Lauenburg:   

1. Angelina Katharina  
2. Irmgard Reh 
3. Chiara Polisano 

4. Maksymilian Herrmann, 
5. Sam Zappai  

 
aus  Schwarzenbek, Dassendorf, Müssen:  

1. Jacob Frederic Brügmann  
2. Isabel Franczak 
3. Linn Gomolka 
4. Levin Elias Guzmann-Garcia, 

5. Maximilian Kaluza 
6. Anastasia Lovrenovic 
7. Sarah Naß 
8. Louis Petrouvic 

Foto Plengemeyer- Wochenende in Dreilützow 

 



Aus der Pfarrei Seite 6 

 

9. Emily Reis 
10. Chayenne Schnigge 
11. Lilly Urban 
12. Kamil Wisniewski 

13. Dawid Wolniakowski  
14. Martyna Wolniakowski 
15. Paula Treptau 

   
aus Büchen:  

1. Maksymilian Ostrowski 
 
Wir wünschen allen einen schönen Erstkommuniontag. Ich danke allen, die unsere 
Kommunionkinder auf ihrem Weg begleitet haben.  
 
Wenn wir als Freunde Jesu leben, dann können wir seine Nähe spüren. Diese Er-
fahrung wünsche ich uns allen immer wieder, auch bei der 2. und 3. und 4… 
1000…Kommunion. 
 
Simone Plengemeyer, Gemeindereferentin 
 
Liebe Gemeinde!  
 
Die Jugendlichen unserer Pfarrei empfangen Ende April das Sakrament der Fir-
mung. Die Firmgottesdienste finden in Schwarzenbek am 28.04. 2018, um 11.00 
Uhr, in Lauenburg um 17.00 Uhr und in Geesthacht am 29.04. 2018, um 11.15 Uhr 
statt. 
 
Namen der Jugendlichen aus Geesthacht  Lauenburg, Büchen  

1. Bastian Dähling Viettoriano 
2. Dennis Czaniecki 
3. Emiliano Groß  
4. Fabienne Marija Vukoja 
5. Finn Thorge Dummer 
6. Florian Schulte 
7. Gabriel Abdulahad 
8. Jan Hörner 
9. Jan Marc Fick 

10. Jan Niklas Dummer 
11. Jan Sebastian Leopoldt 
12. Jannes Knust 
13. Jennifer Nicole Lerchner 
14. Lina Adamczak 
15. Lucja Zimermann 

16. Mateusz Cieslack 
17. Melissa Joy Petrillo 
18. Michal Iwanicki 
19. Nathalie Ahlers 
20. Nicole Schneider 
21. Olivia Michelle Kabus 
22. Przemyslaw Cieslak 
23. Sandra Böhm 
24. Simon Krüger 
25. Szymon Macies Gebicki 
26. Thomas Haag 
27. Tobias Burmester 
28. Victoria Kruse 
29. Yasmina-Sarah Bouyahia  
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Namen der Jugendlichen aus Lauenburg Büchen 
 
1.  Angelina La Prova 
2. Ansgar Alexander Richter 
3. Frederic Schröder 
4. Jean Pascal Schmidt 
5. Katharina Janina Januszewski 
6. Miriam Noil 
7. Noah  Owen Offermann 
8. Weronika Gasiewska 
 
Vielen Dank allen Ehrenamtlichen, die sich mit den Jugendlichen auf den Weg 
gemacht haben und sie begleitet und vorbereitet haben: 
in Geesthacht Herr Karsten Sperber.   
 
Ein besonderes Dankeschön den Firmbegleitern aus Schwarzenbek:  
Wolfhard Lippke, Nicole Lange und Dierk  Christiansen-Lenger.  
Sie haben die Jugendlichen aus Schwarzenbek vorbereitet, begleitet und zur 
Firmung geführt. Herzlichen Dank für Ihre Zeit, Ihren Einsatz und Ihre persönli-
che Glaubensweitergabe an die jungen Menschen. 
 
Im Namen der Gemeinde St. Benedikt 
Simone Plengemeyer     Herzlichen Glückwunsch!!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                       Foto Florian Kock, Jugendliche aus Geesthacht/ Lauenburg/ Büchen  in Dreilützow 
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St. Benedikt Statistik 2017 
 

Das. Sakramente der hl. Taufe empfingen: 
21.01. Gwozdz, Enrique      Brunstorf 
04.02. Kazalski, Kian       Geesthacht 
04.03. Kiflom Yemane, Mercy    Geesthacht 
05.03. Eichhorst, Finja      Boizenburg 
18.03. Lingen, Jonas      Büchen 
16.04. Miranda, Kael      Tespe 
22.04. Kasbaras, Liana      Artlenburg 
22.04. Sambs, Theodor      Geesthacht 
23.04. Kiehn, Johannes      Geesthacht 
29.04. De Weryha Wysoczanska, Isabella  Geesthacht 
13.05. Norouzi, Parisa      Lauenburg 
27.05. Podolski, Mijo      Lauenburg 
03.06. Kollmann, Emely      Geesthacht 
03.06. Kühlwein, Max      Dassendorf 
04.06. Nehrig, Lena      Schwarzenbek 
25.06. Fiolka, Emilia      Geesthacht 
23.07. Wyka, Milan      Geesthacht 
23.07. Wnuk–Lipinski, Nicole    Geesthacht 
05.08. Ihde, Lennart      Schwarzenbek 
13.08. Kruszewwski, Emilia     Schwarzenbek 
13.08. Koziolek, Mia      Geesthacht 
19.08. Loewenich, Emma     Geesthacht 
03.09. Neeb, Anna      Schwarzenbek 
16.09. Tertilt, Valentin      Hamburg 
03.09. Matuschzyk, Amadea     Schwarzenbek 
23.09. Szczerba, Anastasia     Geesthacht 
23.09. Nöprick, Luca      Sahms 
14.10. Frenzel, Lukas      Geesthacht 
21.10. Jodlowski, Eryk      Geesthacht 
28.10. Fyk, Julia      Geesthacht 
29.10. Fink, Elleonor      Geesthacht 
04.11. Schmidt, Sophie      Börnsen 
18.11. Zwierzynski, Filip      Geesthacht 
19.11. Giese, Jasmin      Geesthacht 
25.11. Valentic, Mateo      Schwarzenbek 
02.12. Ikoniak, Julia      Geesthacht 
17.12. Kohl, Lilia      Escheburg 
26.12. Selimi, Luis      Geesthacht 
26.12. Schultz, Jayden      Geesthacht 
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Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 
 

06.05. Amanda Hoyer und Tim Jessulat     Hamburg 
01.06. Malgorzata Jonca und Denis Kasiorkiewicz   Börnsen 
03.06. Sabrina Finken und Andreas Huppertz    Fuhlenhagen 
01.07. Heidrun Schumacher und Björn Dittmann   Escheburg 
14.07. Magdalena Warkotsch und Julian-Maurice Kolodzinski  Geesthacht 
18.08. Helena Maier und Alexander Schulz    Schwarzenbek 
19.08. Eva Sagorski und Arne Loewenich    Geesthacht 
26.08. Jasmin Muschik und Markus Spitznagel   Büchen 

Zu Gott heimgerufen wurden: 

Sterbedatum Alter  Name, Vorname   Wohnort 
01.01.  91  Stanzel, Maria   Lauenburg 
04.01.  94   Schnitzler, Helga   Geesthacht  
08.01.  79  Supraha, Marija   Lauenburg 
13.01.  95  Wolff, Hedwig   Schwarzenbek 
14.01.  92  Höft, Lieselotte   Büchen 
16.01.  79   Timm, Margret    Wietzhave 
23.01.  101   Lehmann, Karla    Geesthacht  
26.01.  41  Nitecki, Mariusz   Lauenburg 
27.01.  84  Gramlich, Lydia   Geesthacht  
31.01.  82  Ferretti, Domenico  Büchen 
03.02.  85  Schomaker, Gerda  Schwarzenbek 
14.02.  91   Zawadzinski Hildegard  Geesthacht  
20.02.  97   Karstens, Martha  Geesthacht  
26.02.  70  Kugler, Fritz   Schwarzenbek 
08.03.  84   Dr. Samson, Paul  Geesthacht  
12.03.  86  Ritschel, Willi   Schwarzenbek 
25.03.  88   Heinke, Rosa    Geesthacht  
27.03.  98   Glaser, Herwiga   Geesthacht  
12.04.  75   Fisch, Erhard    Geesthacht  
23.04.  94  Klama, Willy   Schwarzenbek 
29.04.  89  Galahn, Ruth   Geesthacht  
29.04.  84  Schmarnagl, Lidika  Büchen 
16.05.  81   Freda, Margot    Geesthacht  
26.05.  65   Von Kiedrowski Klemens  Kröppelshagen 
29.05.  95   Kreutner, Johannes   Börnsen  
02.06.  82  Przybyl, Edmund   Schwarzenbek 
17.06.  93  Bürger, Anna    Geesthacht  
18.06.  79  Perschewski, Reinhard Lauenburg 
28.06.  83  Dost, Brigitte   Basedow 
29.06.  76  Witt, Elfriede    Geesthacht 
01.07.  49  Khokaz, Firas   Geesthacht 
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08.07.  80  Romeikat, Ursula   Geesthacht  
13.07.  86  Lang, Herbert   Büchen 
15.07.  85  Hoffmann, Edeltraut   Geesthacht  
18.07.   71   Sabatelli, Hannelore   Geesthacht 
19.07.  47  Aleves Mendes, Joao  Börnsen 
25.07.  82  Modler, Alfred   Lauenburg 
21.08.  75  Wiedecke, Wulf    Geesthacht  
26.08.  83  Eckert, Karl   Kollow 
01.09.  100   Kempa, Agnes    Escheburg  
06.09.   71   Dietrich, Rainer    Geesthacht  
07.09.  87   Brackmann, Christiane  Geesthacht  
12.09.  85  Rybka, Ursula   Lauenburg 
13.09  77  Hagenah, Gisela   Schwarzenbek 
17.09.  69  Dekier, Günter    Börnsen  
19.09.  79  Altvater, Dorothea  Schwarzenbek 
21.09.  74  Gempler, Anton   Schwarzenbek 
22.09.  79   Wulff, Sievert    Kröppelshagen 
29.09.  52  Butschnew, Valerius  Geesthacht 
02.10.  84  Stesel, Elvira   Geesthacht 
15.10.  83  Apel, Ellinor   Schwarzenbek 
30.10.  77  von Zelewski, Siegfried Klein Pampau 
31.10.  69  Schröder, Klaus-Dieter  Schwarzenbek 
04.11.  88  Garies, Peter   Schwarzenbek 
06.11.  88  Koschella, Christel  Lauenburg 
08.11.  72  Dürkop, Therese   Lauenburg 
09.11.  89  Sander, Erwin   Geesthacht 
27.11.  75  Richert, Edmund   Geesthacht 
20.12.  60  Desmond, Murphy  Geesthacht 
31.12.  80  Sochaczewski, Georg  Geesthacht 
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Ein Geburtstagsbesuch bei Schwester Edburga 
Am 18.Februar 2018 feierte Schwester Edburga Ihren 81.Ge-
burtstag. Ein guter Anlass um auch sie einmal zu besuchen 
dachten sich 8 Gemeindemitglieder. 
Und so fuhren wir gleich nach der Hl. Messe los nach Meppen. 
Wir verbrachten mit ihr einen wunderschönen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen und vielen Gesprächen über die gute alte 
Zeit. 

 
 
Fotos alle G.Medzech 
 
Gegen Abend kamen noch Kaplan Heiko Kiehn, Barbara Rickmann Pfr. Ulrich 
Krause und Florian Kock zu Besuch 
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Gelebter Glaube – Glaubensweitergabe – kfd-Wochenende 

Am dritten Wochenende nach Ostern möchten wir ins Gespräch kommen über Glau-
benserfahrung und Glaubensweitergabe. Wie gebe ich meinen Glauben als Mutter 
oder Großmutter an Kinder oder Enkelkinder weiter? 
Denn es sind nach wie vor Frauen, die in erster Linie mit Erziehungsaufgaben und 
daher auch mit der Wertevermittlung an kommende Generationen betraut sind. Dar-
über wollen wir uns in der Gruppe austauschen – und dies mit kirchenpolitischen As-
pekten verknüpfen. 

Termin: Freitag, 20.April 2018, 17Uhr bis Sonntag, 22. April 2018, 14 Uhr 
Ort: Familienferienstätte St. Ursula, Ribnitzer Straße 1, 18181 Graal-Müritz 
Referentin: Lucia Justenhoven (Abteilung Schule / Hochschule) 
Kosten: 150 € (incl. Übernachtung und Verpflegung), für kfd-Mitglieder 130 € 
Anmeldung: Frau Ringwelski, Tel. (040) 24877-270, ringwelski@erzbistum-ham-
burg.de oder kfd@erzbistum-hamburg.de 

Anmeldeschluss: 1. April 2018 

 
 

mailto:ringwelski@erzbistum-hamburg.de
mailto:ringwelski@erzbistum-hamburg.de
mailto:kfd@erzbistum-hamburg.de
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Exerzitien unterwegs: Auf dem Jakobsweg 
zwischen Kelheim und Eichstätt  

Ankommen, Gottes Gegenwart entdecken. Damit sind wesentliche Elemente der 
Exerzitien unterwegs genannt. Das Kloster Weltenburg an der Donau wird die 
erste Station mit zwei Übernachtungen sein. Hier ins Staunen zu kommen, wird 
vermutlich leicht fallen. Damit der Weg weiterhin möglichst unbeschwert wird und 
der Geist weit werden kann, ist für das Organisatorische weitgehend gesorgt. Am 
Ende eines Tages das Gefühl zu haben, angekommen zu sein, ist großartig. In-
nerlich und äußerlich gut anzukommen, das wird eine individuelle und gemein-

schaftliche Aufgabe begleitet von Thomas Bastar, 
ausgebildeter Exerzitienbegleiter GCL und Ursula 
Freese, Organisatorin von Exerzitien unterwegs 
seit 2012. (GCL steht für Gemeinschaft Christli-
chen Lebens, http://www.gcl.de/ ) 

Durchatmen. Staunen. 
Zum Kennenlernen und Informieren sind Sie ein-
geladen am: 7. Juni 2018 in der Kath. Akademie, 
Herrengraben 4 um 19.30 Uhr. 
 
Termin der Reise: Sonntag, 8. Juli bis Samstag, 
14. Juli 2018 
Ort: Von Kelheim nach Eichstätt auf dem Jakobs-
weg 
Leitung: Thomas Bastar, ausgebildeter geistl. Be-
gleiter GCL 
Organisation: Uschi Freese (i.A. für die Pastorale 
Dienststelle Hamburg) 
Kosten: 500 €  (Exerzitienförderung für Mitarbei-
ter/innen des Erzbistums möglich)  
Anmeldung: Frau Freese, Tel. 040 378 636 22, 

      freese@erzbistum-hamburg.de  

Anmeldeschluss: 1. Juni 2018 
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http://www.gcl.de/
mailto:freese@erzbistum-hamburg.de


Aus der Pfarrei Seite 14 

 

Fastenbier in St. Michael Schwarzenbek am 4. März 2018 
Anders als gegenwärtig war die Fastenzeit früher ge-
prägt von strengen Regeln – gerade in Fragen der Er-
nährung. Nun haben solche Regeln auch immer schon 
die Fantasie angeregt, selbst und gerade bei findigen 
Mönchen. 
Das berühmte Kloster-Starkbier etwa wurde und wird 
extra zur Fastenzeit gebraut – und das legendär  sogar 
mit päpstlichem Segen. Eine sehr ähnliche Geschichte 
übrigens soll bewirkt haben, dass Schokolade bis 
heute oft als „zulässige Fastenspeise“ angesehen wird.  
Und was ist mit Maultaschen, die das Fleisch geschickt im Nudelteig verstecken? 
Oder mit dem geschossenen Hirsch, der eben mal durch den Bach gezogen und dann 
zum Fisch erklärt wurde,  damit man ihn auch in der Fastenzeit verspeisen durfte? 
Andererseits aber gab es auch durchaus praktische Gründe, die für das Brauen des 
Starkbieres sprachen, etwa zur nahrhaften Aufbesserung der vor Ostern allgemein 
kärglichen Verpflegung. 

Die Männerrunde der Gemeinde St. Michael organisiert seit jetzt 15 Jahren die be-
liebte Veranstaltung. Am Sonntag, dem 4. März genossen im Gemeindehaus etwa 90 
Gäste Leberkäs‘ sowie von den Frauen aus der Gemeinde liebevoll vorbereitete Sa-
late und Desserts und ließen sich das süffige Fastenbier vom Fass schmecken. Wer 
auf Alkohol verzichten wollte, konnte seinen Durst mit Säften, Wasser, Kaffee und Tee 
löschen.  

Anrührend und Hoffnung stiftend waren Kyrie und die Fürbitten, gesprochen von Kom-
munionkindern im vorangegangenen, von der Combo der Gemeinde mitgestalteten, 
schönen, belebenden Gottesdienst. Die spürbar begeisternde Atmosphäre und gute 
Gemeinschaft setzte sich hernach im Gemeindehaus in heiterer Stimmung fort. Die 
Gelegenheit zu guten, anregenden und humorvollen Gesprächen wurde gern genutzt. 

Interessant ist, dass die in die vorösterliche Fastenzeit fallenden Sonntage seit dem 
späten 12. Jahr-hundert aus der Fastenzeit herausgenommen worden sind. Anderen-
falls würden die 40 Tage des biblischen Fastens, wie sie aus dem Neuen Testament 
überliefert sind, überschritten werden. 

Die Gäste füllten mit ihrem Verzehr einen Spendentopf, dessen Inhalt seit Beginn 
dieser Aktion stets einem gemeinnützigen Zweck zugeführt wird. Dieses Jahr geht der 
Reingewinn an den Förderverein der Gemeinde St. Michael Schwarzenbek. Dieser 
unterstützt im Zeichen knapper Budgets zahlreiche  Aktivitäten der Gemeinde, z.B. 
Messdienerarbeit, Bildungsveranstaltungen, den Unterhalt von Kirche und Gemein-
dehaus, die Kirchenmusik sowie vieles andere mehr. 

Text und Foto: Hans-Werner Schicke 



Aus der Pfarrei Seite 15 

 

Exerzitien im Alltag “Ohne Plan von GOTT“ 
Wir waren gespannt, ob sich eine Gruppe zusammen-
finden würde, die der Einladung zu den alljährlich Exer-
zitien im Alltag folgen würde. Immerhin musste man sich 
an fünf Abenden auf den Weg ins Kaminzimmer in 
Lauenburg machen, auch wenn das Wetter eher zum 
Verweilen in der eigenen warmen Stube einlud. Ja, 16 
Frauen und Männer waren dabei und Schwester 
Edburga war uns im Gebet verbunden. 
 
Foto Mareike Tögel – ein Teilnehmer fehlte leider an dem Abend 

 
Die wunderbare Erfahrung, miteinander über den eigenen Glauben, die Unsicherhei-
ten, Befürchtungen und Zweifel ins Gespräch zu kommen, wurde als großes Ge-
schenk empfunden. Dabei spielte es eine wesentliche Rolle, dass in dieser vom Alter 
und den Geschlechtern her gemischten Gruppe, gegenseitiger Respekt und das Zu-
hören gepflegt wurde. Auch das gemeinsame Schweigen und Beten gehörte dazu – 
eine Lauenburger Litanei entstand. 
Angeregt und vom Inhalt her unterstützt wurden wir durch das Heft des Erzbistums, 
welches uns mit den vier Themen Alltag, Gebet, Evangelium und Sendung und mit 
der Person und Texten von Madeleine Delbrêl (1904-1964)durch die Zeit führte.  
Aus Erfahrung wissen wir: Exerzitien wirken wie eine Kur noch lange nach.  
 
Jammern und Klagen oder doch lieber Beten? 
Aus der Presse erfährt man in den letzten Wochen immer neue Hiobsbotschaften wie 
es um die Situation des Bistums bestellt ist und auch die Auftaktveranstaltung zum 3. 
Jahr des Pastoralen Raums lies die Teilnehmenden nicht gerade beschwingt nach 
Hause fahren. Also wie wird es wohl weitergehen und vor Allem, wie lange? Mit diesen 
oder ähnlichen Fragen ist eine große Zahl der Gemeindemitglieder befasst. 
In St. Konrad sieht die Lage nicht anders aus, jedoch wird seit einiger Zeit ein Vor-
schlag aus dem Gotteslob in die Tat umgesetzt: Vor jeder Messe wird für das Wachs-
tum der Gemeinde, für die geistlichen Berufe und die Ehrenamtlichen gebetet. Seid 
beharrlich im Gebet, geduldig in Trübsal und fröhlich in der Hoffnung (Röm. 12,12) 
Maiandachten 
 

Herzliche Einladung 
 

Im Wonnemonat werden wir jeweils freitags um 19.30 Uhr Andachten zu Ehren der 
Mutter Gottes feiern. Dabei werden sich die verschiedenen Gemeindegruppen in un-
terschiedlichen Aspekten dieser einmaligen Frau annähern.  
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St. Michael „Quo Vadis“ – Weiterentwicklung einer Gemeinde 

Am Samstag den 17.02.2018 befassten sich rd. 25 Gemeindemitglieder der katholi-
schen Gemeinde St. Michael Schwarzenbek mit der Zukunft ihrer Gemeinde.  
Grundlage hierbei war das am 07.11.2017 durch Erzbischof Dr. Stefan Heße gebilligte 
neue Pastoralkonzept für den Pastoralen Raum Bille-Elbe Sachsenwald, der am 
26.05.2019 gegründet wird. Eingeladen hatte der Verein zur Förderung der Katholi-
schen Gemeinde St. Michael. 

Nach zwei Informationseinheiten, die mit einer Kaf-
feepause sowie geistlichem Impuls unterbrochen 
wurden, gingen die Gemeindemitgliedern den im 
Pastoralkonzept festgelegten Schwerpunkten: viel-
fältige lebendige Gottesdienste, Glaubensvertie-
fung, Familienpastoral, Jugend, Seniorenarbeit und 
Soziale Notsituation nach. Die Fragestellung war, 

„was will ich mit den Schwerpunkten erreichen“ und „wie setze ich diese um“. Hierbei 
wurden auch anschließend konkrete Umsetzungen in kleineren Gruppen erörtert, die 
danach präsentiert wurden. 
In der Abschlussrunde begrüßten die Teilnehmer die Möglichkeit zum persönlichen 
Austausch, der auch vielen Mut für die weiteren Schritte machte. Die Teilnehmer 
wünschten sich weitere Veranstaltungen gleicher Art. 
Herr Winfried Hofacker, Vorsitzender des Förderver-
eins, dankte Patricia Debreczeni, Referentin für Pasto-
rale Gremien des Erzbistums Hamburg, für die gelun-
gene inhaltliche Gestaltung der thematischen Weiter-
entwicklung am Nachmittag. 
Zum Abschluss wurde sich mit Essen und Trinken ge-
stärkt und die Themen in weiteren persönlichen Ge- 
sprächen vertieft.  

 
Fotos und Text von Dirk Parchmann 
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Männerrunde St. Michael Schwarzenbek wird virtuell durch 
den Hamburger Hafen gelotst. 

Manche mögen mit den Hafenlotsen eher die „Knurrhähne“, einen norddeutschen 
Shanty-Chor, der aus Lotsen und Kapitänen besteht, verbinden. Spätestens während 
unseres Besuches der Lotsenstation unweit des Fähranlegers  
Bubendeyufer in Hamburg-Waltershof am 20. Februar 2018 wurde uns bewusst, dass 
wir eine in unseren Köpfen etwa noch vorhandene romantische Vorstellung von See-
fahrt über Bord werfen mussten. Schon die Hin- und Rückfahrt mit Fähre 62 über die 
Elbe bei eiskaltem Ostwind und wolkenlosem Himmel ließ uns spüren, was Arbeiten 
auf Deck auch bedeuten könnte. An der Lotsenstation begrüßte Kapitän und Hafen-
lotse a.D. Römer uns freundlich und geleitete uns, wie sich zeigen sollte, durch eine 
höchst wichtige, für die Existenz des Hamburger Hafens absolut notwendige Einrich-
tung. Von hier werden Schiffe jeder für Hamburg geeigneten Größe mit Lotsen be-
setzt, die die mit den örtlichen Gegebenheiten nicht vertrauten Kapitäne zum sicheren 
Anfahren des vorgesehenen Liegeplatzes und beim Anlegen/ Festmachen in den en-
gen Hafengewässern nautisch beraten. Dazu gehören genaueste, stets aktualisierte 

Kenntnisse der Elb-Stromverhältnisse sowie Informationen 
u.a. über Windstärken, Wassertiefen und Gezeiten wie auch 
der Verkehrssituation auf dem Wasser. Das Drehen eines 
Frachters von 300- oder 400 m Länge um 180° erlaubt die 
Breite der Elbe nur an wenigen, dafür besonders weit aus-
gebaggerten Passagen. Diese auch nachts oder bei 
schlechter Sicht unfallfrei zu befahren, Fahrt mit insgesamt   
etwa 17-jähriger Fahrenszeit sowie intensiver Unterweisung 
vor der Übernahme der Arbeit als Lotse. Nicht nur die riesi-

gen Containerschiffe fordern die Hafenlotsen heraus, sondern auch Küstenmotor-
schiffe, die unter vielen niedrigen Brücken hindurch zu entlegeneren kleinen Hafen-
becken gelotst werden müssen. Eine Radarkette entlang der Fahrgewässer sowie 
moderne Elektronik, die auch die gegenwärtigen Betriebsabläufe im Hafen widerspie-
gelt, unterstützt die Lotsen in der Beratung bei etwa 30.000 Lotsungen jährlich. Die 
reibungslose und unmissverständliche Kommunikation mit den Schiffsbesatzungen 
aus mehr als hundert Nationen, wenn auch auf Englisch, fordert von den Lotsen ein 
hohes Maß an Sprachbegabung. Organisiert sind die 75 Hafenlotsen, bis 1981 Ham-
burger Beamte, in einer Brüderschaft, ähnlich einer Genossenschaft. Die Anbindung 
an den Hamburger Senat erfolgt durch das städtische Oberhafenamt. Der bis 1981 
übliche 12-stündige Schichtdienst (Wachen) ist einer flexibleren Diensteinteilung ge-
wichen. Die je nach gelotstem Schiff unterschiedlichen Einnahmen werden auf die 
Brüderschaftsmitglieder verteilt.  
Ein informationsreicher Aufenthalt bei den Hafenlotsen endete für die Teilnehmer mit 
einem Essen in einem traditionsreichen Fischrestaurant am Altonaer Fischmarkt.  
 

Hans-Werner Schicke

Lotsenversetzboot und Tanker mit ausgebrachter  
Lotsenleiter und –treppe  
Foto: G. Parchmann 
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St. Michael Schwarzenbek - Air-Hockey-Tisch für die Jugend 

13.02.2018 - Der Förderverein St. Michael hat für 
die Jugend und jung gebliebenen Erwachsenen 
einen Air-Hockey-Tisch angeschafft, gesponsert 
von der Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg.  

Am 13.02.2018 wurde er geliefert. Nach z.T. 
schweißtreibenden Aufbau konnte das erste 
Match gespielt werden.  
 

Einige Mitglieder des Aufbauteams nach getaner Arbeit - Foto Dirk Parchmann 

Wir freuen uns, den Gemeindemitgliedern der Gemeinde St. Michael Schwarzenbek 
ein solch attraktives Sportgerät zur Verfügung stellen zu können, bei dem sich alle 
Angesprochenen nach der geistig-seelischen Nahrung im Gottesdienst sportlich be-
tätigen können. Der Kreissparkasse sagen wir ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 

Winfried Hofacker 
 

Ökumenischer Kreuzweg Neuengamme 
 

Seit 1983 geht und betet die katholische Ge-
meinde St. Marien, Bergedorf am Palmsonn-
tag den Kreuzweg rund um das Gelände des 
ehemaligen Konzentrationslagers Neu-
engamme. Dazu sind auch alle christlichen 
Nachbargemeinden eingeladen. 
Wir verbinden das Gedächtnis der über 
100.000 Menschen, die dort (einschließlich 
der 85 Außenlager) zwischen 1938 und 1945 
inhaftiert und gequält wurden – und von de-
nen 42.900 umgekommen sind – mit der Er-
innerung des Leidens und Sterbens Jesu 

Christi. 
Durch die Lesung von Zeugnissen überlebender Häftlinge, im Hören auf die Passion Jesu nach 
dem Markus-Evangelium und durch das Beten der Psalmen soll aus diesem Ort des Schreckens 
und der Gewalt ein Ort der Versöhnung und der Hoffnung werden. 
Der Kreuzweg beginnt am Sonntag, dem 25. März 2018, um 17.00 Uhr am Eingang zum Appell-
platz (Bushaltestelle „Ausstellung“); er dauert knapp 2 Stunden und endet am Ehrenmal. Warme 
Kleidung wird dringend empfohlen. 

Foto: Katholische-Kirchen-Bergedorf.de  
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Taizé-Gottesdienst   
Zum Taizé-Gottesdienst am Samstag, 21. April 2018 
um 18.00 Uhr lädt die Evangelische Kirchengemeinde 
herzlich in die Maria-Magdalenen-Kirche ein. 
Die mit Kerzen erhellte Kirche lässt eine ruhige und 
warme Atmosphäre entstehen, die durch gemeinsame 
Gebete und die meditativen Taizé- Gesänge noch in-
tensiviert wird.  
Bereits um 17.30 Uhr beginnt das gemeinsame Ansin-
gen der Taizé- Lieder 
Der nächste Termin ist der 19. Mai 2018 in der Maria-Magdalenen-Kirche. 
 
Susanne Salamon 
Für das Taize´-Team 

Kindertreff in den Jugendräumen  
in St. Barbara 

Die nächsten Treffen finden statt am: 
6. April, 04. Mai, 18. Mai, 01. Juni 

jeweils ab 16.30 Uhr 
Wir wollen zusammen basteln, spielen, toben, 
quatschen, …kurz gesagt: Einfach Spaß ha-

ben!  
Eure Simone Salvey und Anna Scheewe 

 
Text: Simone Salvey – Bild: fotolia.com 
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Illustration: Elisabeth Steuernagel, Hamburg 

 
Tag der offenen Klöster 
 
Am 21. April 2018 öffnen viele Klöster Ihre Pforten der interessierten Öffentlichkeit. Wir Mönche 
vom Kloster Nütschau möchten Sie gerne einladen zum deutschlandweiten TAG DER OFFENEN 
KLÖSTER. Natürlich sind wir auch mit dabei! 
 
Sehen wir uns am 21. April in Nütschau? 
Viele Grüße – auch im Namen meiner Mitbrüder, 
Br. Lukas Boving OSB 
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Die Heilige Elisabeth für unseren Pastoralen Raum 
Im Januar 2018 hat unser Erzbischof Dr. Stefan Heße mir mündlich mitgeteilt, dass 
unsere Pfarrei auf dem Gebiet des Pastoralen Raumes Bille-Elbe-Sachsenwald, die 
er am 26. Mai 2019 in einem Festgottesdienst errichten wird, die Heilige Elisabeth 
von Thüringen als Patronin bekommen wird. 

Die Entscheidung über das Patronat einer Pfarrei liegt natürlich beim Bischof – eine 
Beteiligung der Gremien vor Ort ist aufgrund der gemachten Erfahrungen (bei der 
Entwicklung anderer Pastoraler Räume) leider nicht mehr vorgesehen. Unser 
Erzbischof muss also gute Entscheidungen über die verschiedenen Patronate der 
neuen Pfarreien im Bistum treffen, wozu ihn seine früheren Weihbischöfe auch 
beraten hatten und er u.a. auch mich kürzlich in die Beratung einbezogen hat. 

Ich habe mich über diese Nachricht sehr gefreut, denn die Heilige Elisabeth ist ein 
Geschenk für unsere neue Pfarrei. Sie begleitet schon lange das katholische Leben 
in allen Teilen der neuen Pfarrei: die Schwestern der Heiligen Elisabeth in Reinbek 
haben früher auch in Schwarzenbek und Lohbrügge und lange noch in Geesthacht 
gewirkt. Und das Kinder- und Jugendhaus St. Elisabeth in Bergedorf darf im Jahr 
2019 auf eine 130jährige Geschichte zurückschauen. Die Heilige Elisabeth ist vielen 
gut bekannt und passt mit ihrem entschiedenen Einsatz aus dem Glauben heraus 
auch gut zu unserem Pastoralkonzept. 

Ich bin gespannt, wie wohl ein Logo oder Schriftzug unserer Pfarrei „Heilige 
Elisabeth“ im Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald aussehen wird.  
Haben Sie da eine Idee? Dann melden Sie sich gern bei mir! 

Pfarrer Markus Diederich 
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 St. Barbara St. Michael St. Konrad 
St. Marien, Büchen 

Samstag, 24. März 15:00 Palmstock- 
 basteln 

10:00 Firmvorbereitung 
11:00 Palmstock- 
basteln 

18:00 Vorabend-
messe mit Palm-
weihe und  
Prozession 

Sonntag, 25. März 
Palmsonntag 
Für die Pastoralen und 
sozialen Dienste der  
Kirche im hl. Land 

11:15 Hl. Messe mit 
Palmweihe und Palm-
prozession (++Ursel u. 
Willi Browatzki) 
(++Willhelm u. Otillie 
Dziuk,  +Brüder u.+ 
Schwester Inge, und 
um Gesundheit und 
Gottes Segen zum 88. 
Geburtstag) 

09:30 Wort-Gottes-Feier 
mit Palmweihe und 
Palmprozession 

18:00 Hl. Messe 
mit Palmweihe –  
anschl. Abendes-
sen, Büchen 

Montag, 26. März 20:00 Bastelgruppe 17:00 Fitnessgymnastik 
für Frauen 
20:00 Gymnastik für 
junge Frauen 

 

Dienstag, 27. März  09:00 Hl. Messe 
19:30 Männerrunde, 
Thema: "Internet der 
Dinge" 

17:00 Rosenkranz 
gebet, Büchen 
19:30 Frauen-
gruppe 

Mittwoch, 28. März 20:00 Chor 19:30 Kirchenchor 10:30 Hl. Messe 

Donnerstag, 29. März 
Gründonnerstag 
Für die Misereor-Kinder-
hilfe 

10:00 Kita St. Barbara 
19:30 Gründonners- 
tagsfeier 

20:00 Gründonners-
tagsfeier 

19:00 Gründoners-
tagsfeier 

Freitag, 30. März 
Karfreitag 

10:00 Kinderkreuzweg 
15:00 Karfreitags- 
liturgie 

15:00 Karfreitags- 
liturgie 

15:00 Karfreitags- 
liturgie 

Samstag, 31. März 
Karsamstag 

 15:00 Andacht mit  
Speisesegnung 

 

21:00 Feier der Osternacht in St. Konrad Lauenburg 

Sonntag, 1. April 
OSTERSONNTAG - 
HOCHFEST DER AUF-
ERSTEHUNG UNSE-
RES HERRN 
Für die Kirchenmusik 

06:00 Feier der  
Osternacht –  
anschl. Frühstück 

11:15 Osterhochamt mit 
Taufen  

 

Montag, 2. April 
Ostermontag 
Für die Messdienerarbeit 

11:15 Hl. Messe mit 
Chor – anschl. Oster- 
eiersuche 

09:30 Hl. Messe –  
anschl. Ostereiersuche 
und Frühstück 

10:00 Hl. Messe 
mit Taufe, Büchen 
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 St. Barbara St. Michael St. Konrad 
St. Marien, Büchen 

Dienstag, 3. April 
 

  
18:00 Rosenkranz-
gebet, Büchen 
19:30 Frauen-
gruppe 

Mittwoch, 4. April 
 

19:30 Kirchenchor 10:30 Hl. Messe 
Donnerstag, 5. April 19:30 Wortgottes-

dienstfeier - anschl. 
Kolpingabend 
20:00 Chor 

 
 

18:00 Wort-Gottes-
Feier, Büchen 

Freitag, 6. April 09:15 Hl. Messe 
16:30 Kindertreff 

 18:00 Eucharisti-
sche Anbetung, Ma-
rienkapelle, Büchen  
20:00 Kolpings- 
familie 

Samstag, 7. April 18:00 Gospelkonzert  18:00 Vorabend-
messe 

Sonntag, 8. April 
2. Sonntag der Osterzeit 
Für den Verein Lebens-
hilfe 

11:15 Hl. Messe 
(++Hedwig und Ernst 
Hasselberg) mit 
Kinderkirche 

09:30 Hl. Messe –  
anschl. Kirchencafé 

18:00 Hl. Messe,  
Büchen 

Montag, 9. April 
HOCHFEST DER VER-
KÜNDIGUNG DES 
HERRN 

15:30 Gruppe 60 plus 
20:00 Bastelgruppe  

17:00 Fitnessgymnastik 
für Frauen 
19:30 Pfarrfamilienkreis 
20:00 Gymnastik für 
junge Frauen 

 

Dienstag, 10. April  09:00 Hl. Messe 18:00 Rosenkranz 
gebet, Büchen 
19:30 Frauen-
gruppe 

Mittwoch, 11. April 
Hl. Stanislaus, Bischof 
von Krakau, Märtyrer 
(1079) 

15:00 Deutsch für  
Flüchtlinge  

19:30 Kirchenchor 10:30 Hl. Messe 

Donnerstag, 12. April  15:00 Seniorenkreis 18:00 Hl. Messe,  
Büchen 

Freitag, 13. April 
 

09:15 Hl. Messe  20:00 Kolpings- 
familie 

Samstag, 14 April    
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Sonntag, 15. April 
3. Sonntag der Osterzeit 
Für die Wartung der 
Kirchenglocken 
 

11:15 Hl. Messe - an-
schl. Kirchencafe  

09:30 Hl. Messe mit 
Kinderkirche – anschl. 
Kirchencafé 

09:00 Hl. Messe  
mit der Kolpingsfa-
milie 
18:00 Wort-Gottes-
Feier, Büchen 

Montag, 16. April 18:00 Frauen- 
gemeinschaft 
Bowlingabend mit an-
schl. Einkehr 

17:00 Fitnessgymnastik 
für Frauen 
20:00 Gymnastik für 
junge Frauen 

 

Dienstag, 17. April 18:00 Firmvorbe- 
reitung 
 

09:00 Hl. Messe 18:00 Rosenkranz 
gebet, Büchen 
19:30 Frauen-
gruppe 

Mittwoch, 18. April 15:00 Deutsch für 
Flüchtlinge 
19:30 Schola 

19:30 Kirchenchor 10:30 Hl. Messe 
 

Donnerstag, 19. April 10:00 Hausmeister- 
service 
20:00 Chor 
 

16:00 Erstkommunion-
vorbereitung 

18:00 Hl. Messe,  
Büchen 
 

Freitag, 20. April 09:15 Hl. Messe  18:00 Firmkurs  
20:00 Kolpings- 
familie 
 

Samstag, 21. April 
Hl. Konrad von Parzam, 
Ordensbruder (Patronat 
in Lauenburg) 

14:00 Taufe  18:00 Vorabend-
messe – anschl. 
Abendessen 

Sonntag, 22. April 
4. Sonntag der Osterzeit 
Für die Förderung geistli-
cher Berufe 
 

11:15 Hl. Messe 
(+Erich Jonczyk, 
++der Fam. Dziuk u. 
Jonczyk und alle ar-
men Seelen) 

09:30 Hl. Messe (+Jerzy 
Liedtke) - anschl. Kir-
chencafé 

18:00 Hl. Messe – 
anschl. Abendessen  
Büchen 

Montag, 23. April 
Hl. Georg, Märtyrer in 
Kappadozien (4. Jh.) 

20:00 Bastelgruppe 17:00 Fitnessgymnastik 
für Frauen 
20:00 Gymnastik für 
junge Frauen 

 

Dienstag, 24. April 18:00 Firmkurs 09:00 Hl. Messe 18:00 Rosenkranz 
gebet, Büchen 
19:30 Frauen-
gruppe 

Mittwoch, 25. April 
Fest des Hl. Markus, 
Evangelist 
 

15:00 Deutsch für  
Flüchtlinge 

19:30 Kirchenchor 10:30 Hl. Messe 
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Donnerstag, 26. April 16:00 Erstkommunion-
vorbereitung 
20:00 Chor 

15:00 Seniorenkreis 18:00 Hl. Messe 
Büchen 
 

Freitag, 27. April 09:15 Hl. Messe 
 

 
18:00 Firmkurs  
20:00 Kolpings- 
familie 

Samstag, 28. April 
 

11:00 Firmung 17:00 Firmung  
 

Sonntag, 29. April 
5. Sonntag der Osterzeit 
Für die Kinder- und Ju-
gendarbeit 

11:15 Firmung 09:30 Hl. Messe –  
anschl. Kirchencafé 

18:00 Hl. Messe 
Büchen 

Montag, 30. April 
 

17:00 Fitnessgymnastik 
für Frauen 
20:00 Gymnastik für 
junge Frauen 

 

Dienstag, 1. Mai 
Josef der Arbeiter 
Für den Blumenschmuck 

 
09:00 Hl. Messe 18:00 Rosenkranz 

gebet, Büchen 
19:30Frauen-
gruppe 

Mittwoch, 2. Mai 
Hl. Athanasius, Bischof 
von Alexandrien, Kir-
chenlehrer (373) 
 

15:00 Deutsch für  
Flüchtlinge 

19:30 Kirchenchor 10:30 Hl. Messe 

Donnerstag, 3. Mai 
Fest der Hl. Philippus 
und Jakobus, Apostel 
 

19:30 Maiandacht  
20:00 Kolpingabend 
mit Dr. Miebach 

16:00 Erstkommunion-
vorbereitung 

18:00 Hl. Messe 
Büchen 

Freitag, 4. Mai 09:15 Hl. Messe  
16:30 Kindertreff 

 
18:00 Eucharisti-
sche Anbetung, Ma-
rienkapelle, Büchen 
19:30 Maiandacht 
20:00 Kolpings- 
familie 

Samstag, 5. Mai 14:00 Taufe 
18:00 Vorabendmesse 
(++Anni und Günter 
Rode) - anschl. Abend-
essen 
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Sonntag, 6. Mai 
6. Sonntag der Osterzeit 
Für den 101. Katholiken-
tag in Münster 

 
11:15 Familienmesse 
mit Taufe – anschl.  
Kirchencafé 

09:00 Familien-
messe - anschl. 
Frühstück 
18:00 Wort-Gottes-
Feier, Büchen 

Montag, 7. Mai 
 
 

 
17:00 Fitnessgymnastik 
für Frauen 
20:00 Gymnastik für 
junge Frauen 

 

Dienstag, 8. Mai 
 

09:00 Hl. Messe 18:00 Rosenkranz 
gebet, Büchen 
19:30 Frauen-
gruppe 

Mittwoch, 9. Mai 15:00 Deutsch für  
Flüchtlinge 
20:00 Chor 

19:30 Kirchenchor 19:00 Vorabend-
messe zu Christi 
Himmelfahrt 

Donnerstag, 10. Mai 
HOCHFEST CHRISTI 
HIMMELFAHRT 
Für das Kolpingprojekt in 
Tansania 

11:00 Hl. Messe in Hamwarde anschließend Fahrt der Kolpingfamilie 
Geesthacht ins Familienwochende Zarfzow  

 
Freitag, 11. Mai 09:15 Hl. Messe 

 
19:30 Maiandacht 
20:00 Kolpings- 
familie 

Samstag, 12. Mai 
  

18:00 Vorabend-
messe 

Sonntag, 13. Mai 
7. Sonntag der  
Osterzeit 
Für die Mütter in Not 
 

11:15 Hl. Messe 
(++Stani u.Kurt Fi-
scher)(++Martha u. 
Anton Kubitza und alle 
Verst. der Familie) mit 
Kinderkirche 

09:30 Hl. Messe –  
anschl. Kirchencafé 

18:00 Hl. Messe,  
Büchen 

Montag, 14. Mai 19:00 Frauengemein-
schaft – Maiandacht 
mit Einkehr 
20:00 Bastelgruppe 

17:00 Fitnessgymnastik 
für Frauen 
19:30 Pfarrfamilienkreis 
20:00 Gymnastik für 
junge Frauen 

 

Dienstag, 15. Mai   09:00 Hl. Messe 18:00 Rosenkranz 
gebet, Büchen 
19:30 Frauen- 
gruppe 

Mittwoch, 16. Mai 15:00 Deutsch für  
Flüchtlinge 

19:30 Kirchenchor 10:30 Hl. Messe 



Gottesdienste und Veranstaltungen  Seite 28 

Bei Fragen zu Gottesdiensten / Veranstaltungen / Gruppen wenden Sie sich bitte ans Pfarrbüro! 

Donnerstag, 17. Mai 10:00 Hausmeister- 
service 
16:00 üben für die  
Erstkommunion 
20:00 Chor 
 

15:00 Seniorenkreis 
19:30 Männerrunde 

18:00 Hl. Messe,  
Büchen 

Freitag, 18. Mai 09:15 Hl. Messe 
16:30 Kindertreff 

16:00 üben für die  
Erstkommunion 

19.30 Uhr Maian-
dacht 
20:00 Kolpings- 
familie 
 

Samstag, 19. Mai 10:00 Erstkommunion 
 

 
 

Sonntag, 20. Mai 
PFINGSTSONNTAG 
Für Renovabis 
 

11:15 Hl. Messe  10:00 Erstkommunion 09:00 Hl. Messe  
mit Kolpingsfamilie 

Montag, 21. Mai 
Pfingstmontag 
Für die Jugendarbeit 

11:15 Hl. Messe mit 
Chor 
14:00 Frauengemein-
schaft und Gruppe 60 
plus – Schifffahrt ab 
Lauenburg 

09:30 Hl. Messe 10:00 Hl. Messe,  
Büchen 
 

Dienstag, 22. Mai 
  

18:00 Rosenkranz 
gebet, Büchen 
19:30 Frauen- 
gruppe 

Mittwoch, 23. Mai 15:00 Deutsch für  
Flüchtlinge  
19:30 Schola 
20:00 Infoabend zum  
Pastoralen Raum 

19:30 Kirchenchor 10:30 Hl. Messe 

Donnerstag, 24. Mai 20:00 Chor 
 

18:00 Hl. Messe,  
Büchen 

Freitag, 25. Mai 09:15 Hl. Messe 
 

19:30 Maiandacht 
20:00 Kolpings- 
familie 

Samstag, 26. Mai 
Hl. Philipp Neri, Priester, 
Gründer des Oratoriums 
(1595) 

 
14:00 Taufe 18:00 Vorabend-

messe  

Sonntag, 27. Mai 
DREIFALTIGKEITS-
SONNTAG 
Für die Frauengemein-
schaft 

11:15 Hl. Messe 
Dankgottesdienst der 
Erstkommunionkinder 
(++Ursel u. Willi Bro-
watzki)(++Rosa u. 
Paul Kotz) 

09:30 Hl. Messe mit 
Dankgottesdienst der 
Erstkommunionkinder - 
anschl. Kirchencafé 

18:00 Hl. Messe, 
Büchen 
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Montag, 28. Mai 20:00 Bastelgruppe 17:00 Fitnessgymnastik 
für Frauen 
20:00 Gymnastik für 
junge Frauen 

 
 
 
 
 

Dienstag, 29. Mai 
 

09:00 Hl. Messe 18:00 Rosenkranz 
gebet, Büchen 
19:30 Frauen-
gruppe 
 

Mittwoch, 30. Mai 15:00 Deutsch für  
Flüchtlinge  
 

19:30 Kirchenchor 10:30 Hl. Messe 

Donnerstag, 31. Mai 
HOCHFEST DES LEI-
BES UND BLUTES 
CHRISTI (FRONLEICH-
NAM) 
Für die jeweilige Kirche 

20:00 Chor 15:00 Seniorenkreis 18:00 Hl. Messe  
mit Fronleichnams- 
prozession,  
Büchen 

Freitag, 1. Juni 
Hl. Justin, Philosoph, 
Märtyrer (um 165) 

09:15 Hl. Messe 
16:30 Kindertreff  

 
18:00 Eucharisti-
sche Anbetung, Ma-
rienkapelle, Büchen 
20:00 Kolpings- 
familie 

Samstag, 2. Juni 14:30 Trauung 
 

18:00 Vorabend-
messe 

Sonntag, 3. Juni 
9. Sonntag im Jahres-
kreis 
Für die Unterstützung 
der Hospizarbeit 

10:00 Fronleichnamsgottesdienst in St. Barbara Geesthacht 
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Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt Waldstr. 4, 21502 Geesthacht  
 

Ulrich Weikert, Pfarrer  Tel. 04152 / 8 89 88-10   
  Fax 04152 / 8 89 88-12   
  Pfarrer-weikert@st-benedikt.net  
Simone Plengemeyer, Gemeindereferentin Tel. 04152 / 8 89 88-11 
 simone-plengemeyer@st-benedikt.net 
Jörg Kleinewiese, Diakon Tel.  0151 / 651 15 454 
 Diakon-kleinewiese@st-benedikt.net  
Gemeinde St. Barbara in Geesthacht  
 

Waldstraße 4  
21502 Geesthacht  
Büro:  Angela Sichma und Marianne Holschbach Tel. 04152 / 8 89 88-0 
Öffnungszeiten:  Di 10.00 - 12.30 Uhr Fax 04152 / 8 89 88-12 
 Mi 17.00 - 19.00 Uhr pfarramt-geesthacht@st-benedikt.net 
 Do 15.00 - 17.30 Uhr 
 
Kindertagesstätte St. Barbara, Leiterin Beate Bytof Tel. 04152 / 8 89 88-20 
Hugo-Otto-Zimmer-Straße 22, 21502 Geesthacht Fax 04152 / 8 89 88-22 
kita-st-barbara@st-benedikt.net  
Bankverbindung: Kirchengemeinde St. Benedikt / Kita  
Hamburger Volksbank eG        IBAN: DE11 2019 0003 0047 0249 17      BIC: GENODEF 1HH2 
 
Gemeinde St. Michael in Schwarzenbek  
 

Haselgrund 1  
21493 Schwarzenbek  
Büro: Marianne Holschbach  Tel. 04151 / 22 78 
Öffnungszeiten: Di   9.30 - 11.00 Uhr Fax 04151 / 8 10 88 
Sprechzeiten Pfarrer Weikert Di 10.00 – 12.00 Uhr 
 gemeindebuero@stmichael-schwarzenbek.de  
Gemeinde St. Konrad in Lauenburg/Elbe  
 

Büchener Weg 9 a  
21481 Lauenburg/Elbe   
Büro: Marianne Holschbach Tel. 04153 / 24 47 
Öffnungszeiten:  Mi   9.30 - 11.00 Uhr Fax 04153 / 5 37 24 
   gemeindebuero.st-konrad@st-benedikt.net 
Pfarrhaus St. Konrad    Tel. 04153 / 58 09 007 
Sprechzeiten Pfarrer Weikert Mi 11.00 – 12.00 Uhr 
                                              15.00 – 18.00 Uhr 
  Tel. 04153 / 58 02 95 
Marienkapelle Büchen 
An den Eichgräben 6 a 
21514 Büchen 
Informationen zur Marienkapelle erhalten Sie bei Frau Inge Schröder Tel. 04155 / 32 94 
Sprechzeiten Pfr. Weikert Do 16.30 – 17.30 Uhr 
 
Sie suchen unser Konto? Wir freuen uns über jede Spende! 
Kirchengemeinde St. Benedikt 
Hamburger Volksbank eG       IBAN: DE33 2019 0003 0047 0249 09  BIC: GENODEF1HH2 

mailto:gemeindebuero.st-konrad@st-benedikt.net


 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild Sarah Frank  

 

Beiträge bitte per E-Mail an: redaktion@st-benedikt.net  
Unser Pfarrbrief erscheint zweimonatlich.  
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 02. Mai. 2018 
 
Bitte senden Sie Ihren Artikel als WORD-Datei in der Schrift 
Arial, Schriftgröße 14 und nicht länger als eine DIN A 4 Seite.  
Bei Bildern bitte immer die Quelle angeben  
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